
Pumpensumpf 80 x 80 / 25 cm
mit Schweißpreßrostabdeckung

Steigleiter mit Einsteighilfe
und versenkbarer Haltestange

B +89.08

B +89.08

B +89.08

B +89.08

auftriebsichere Arbeitssohle gemäß Statik

Gefälleverbund-
estrich >5cm

Fundamenterder

Ringerder

B +89.08

2x2 Futterrohre DN 100 FZ
mit Ringraumdichtung HRD
zur Mehrfachbelegung
(Beleuchtung, o.ä.)

Rohrdurchführung mit
Futterrohr DN1220 mit Mauerkragen
und 2 Gliederkettendichtungen

2x2 Futterrohre DN 100 FZ
mit Ringraumdichtung HRD
zur Mehrfachbelegung
(Beleuchtung, o.ä.)

Rohrdurchführung mit
Futterrohr DN1220 mit Mauerkragen
und 2 Gliederkettendichtungen

Rohrdurchführung mit
Futterrohr DN1000 mit Mauerkragen
und 2 Gliederkettendichtungen

2x2 Futterrohre DN 100 FZ
mit Ringraumdichtung HRD
zur Mehrfachbelegung
(Beleuchtung, o.ä.)
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Schnitt B-BSchnitt A-A

Grundriss Draufsicht

vom / zum
WW Eschollbrücken
DN 800
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FZ-Futterrohr DN 250
für Zubluftleitung DN 150
bis ca. 0,50m über FFB
mit 2 Gliederkettendichtungen

P +86.68

FZ-Futterrohr DN 250
für Abluftleitung DN 150
mit 2 Gliederkettendichtungen

P +86.68

zum
WW Eschollbrücken

DN 800

Gefällebeton >8,0cm
Dachprofil mit 2,0% Gefälle
Hartschaumdämmung,
d= 5,0cm

Lüftungshut und
Insektenschutzgitter
für Zuluftleitung DN 150
bis 1.00m über GOK

Lüftungshut und
Insektenschutzgitter
für Abluftleitung DN 150
bis 1.00m über GOK

3 Einstiegsöffnungen 1,00 x 1,00 m
mit klapp-, arretier- und abschließbarer
Abdeckung mit Öffnungshife, Klasse D400

umlaufender Pflasterstreifen
b = 1,00m um die Öffnung
in Ackerflächen 15cm über GOK

P +86,68

DN 1000DN 1000

übererdete Montageöffnung 1.40 x 1.80 m
2-teilige SB-Fertigteilabdeckung
mit je 4 Kronenanker
auf Elastomerstreifen 100x10mm
umlfd. Hartschaumkunststoff-Keil
Abdichtung mit Dampfsperrbahn
(siehe Detail)

Rohrwiderlager aus Ortbeton C30/37
genaue Abmessung gemäß Statik
bzw. DVGW-Arbeitsblatt GW310

Steigleiter mit Einsteighilfe
und versenkbarer Haltestange

Rohrwiderlager aus Ortbeton C30/37
genaue Abmessung gemäß Statik
bzw. DVGW-Arbeitsblatt GW310

Schnittstelle
Anlagenbau     R

ohrleitungsbau

12 Poller im Ackerbereich

Küchler Grabenvorh. Weg (Beton) AckerflächeAckerflächeWald mit dichtem Bewuchs

B +89.08

Sattelstutzen DN150 zur Einführung
eines Smartballs (Inspektion)

Unterzug 40x80cm

umlfd. Sporn 50x50 cm

Verbau gemäß Statik

auftriebsichere Arbeitssohle gemäß Statik

Gefälleverbund-
estrich >5cm

umlfd. Sporn 50x50 cm

Verbau gemäß Statik

Unterzug 40x80cm

Fundamenterder

Ringerder

Verbau gemäß Statik

Zufahrt vom vorh. Weg
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Pos 3

Pos 6 Pos 8

Pos 9

RilsanRRilsanR

Absperrklappe + Schiebergestänge
(Bedienung von überflur)

Absperrklappe + HR

Absperrschieber + Schiebergestänge
(Bedienung von überfur)

Absperrschieber + HR

Kugelhahn, Probenahmehahn

Druckleitung

Be-/Entlüftungsventil

Pass- / Ausbaustück

Lanzen-MID

Ringkolbenventil + E-Antrieb

Absperrschieber + E-Antrieb

DruckanzeigePIA+/-

Flansche:   PN16_EN-1092-1 Typ 11 ( DIN 2633 )
Armaturen: Pos 1

Pos 3
Pos 4

Pos 2

Pos 5
Pos 6

DN400

Absperrklappe DN1000 + HR

Absperrklappe DN400 + Spindelverlängerung

Absperrklappe DN400 + HR
Absperrklappe DN400 + HR

Absperrklappe DN400 + HR

R&I-Schema

Pos 1

Pos 2

D
N

1000

Absperrklappe DN1000 + HR
Absperrklappe DN800 + HR
- entfällt -
Absperrklappe DN400 + HR

Pos 7
Pos 8
Pos 9

DN800 DN800

Pos 5 Pos 7

Pos 20
Pos 19

DN50

PIA+/-
Pos 21

Pos 10
Pos 11
Pos 12 Kugelhahn DN 50 + HR

Kugelhahn DN 50 + HR
Probenahmehahn DN 50 + HR

Pos 16
Pos 17
Pos 18

Kugelhahn 2"
Druckanzeige

Kugelhahn 2"

Pos 13
Pos 14
Pos 15 Kugelhahn DN 50 + HR

Kugelhahn DN 50 + HR
Probenahmehahn DN 50 + HR

DN50

Pos 12

Pos 11

Pos 10

DN50

Pos 15

Pos 14

Pos 13

Pos 19
Pos 20
Pos 21

Kugelhahn 2"
Druckanzeige

Kugelhahn 2"

Pos 17
Pos 16

DN50

PIA+/-
Pos 18

Pos 23

Pos 22

DN150

Pos 22 Schieber DN150
X-Stück DN150Pos 23

Ø 406,4x6,3DN 400 S235JR Rilsan  -BeschichtungR

Rohr:

DN 1000 Ø 1016x12,5 S235JR PN16 PE-U/ZMA

Ø 1220x12,5DN 1200 S235JR PN16 PE-U/ZMA
Ø 1220x25,0 (nur Bahnkreuzung !)

DN 800 Ø 813x8,8 S235JR PN16 PE-U/ZMA

DN 150 S235JR Rilsan  -BeschichtungØ 168,3x6,3
DN 50 (2") Ø 60,3x6,3 S235JR Rilsan  -Beschichtung

DN 1400 Ø 1420x16,0 S235JR PN16 PE-U/ZMA

R

R

Rilsan    oder gleichwertiger ArtR

ARGE Ausbau Riedleitung Süd-Teil
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Hessenwasser GmbH & Co. KG
Taunusstrasse 100
D-64521 Groß-Gerau / Dornheim

ARGE Ausbau Riedleitung Süd-Teil
c/o Dahlem Beratende Ingenieure
GmbH&Co. Wasserwirtschaft KG
Bonsiepen 7, 45136 Essen

V/F

Schachtbauwerk  D_TL_RIE2_Y U 0860 86
Übergabebauwerk Eschollbrücken
Grundriss, Draufsicht und Schnitte

Entwurfs- und Genehmigungsplanung

24676

24676-OP-4-ST86-BP-TP-009-BF

DIN A0 1:50

Bohnenkamp 01.2021

Kwasniewski 01.2021

Militz 01.2021

Bacher 01.2021

KW 01.2021

KW/Krämer 02.2022 Schachtabmessungen

F

F

0 1 2 4 5 m3

Maßstab 1:50

HINWEISE:
Die Bauteildicken (Sohle, Wände, Decke)  sind nur nachrichtlich

dargestellt.
Endgültige Abmessungen ergeben sich aus der Statik.

Bei dem Grundwasserstand 2001 (Vorgabe RP-DA)
handelt es sich um den Bemessungswasserstand

Schachtabdeckung in Ackerflächen:
Pflasterfläche mit Hochbordeinfassung

15cm über GOK und 4 Poller als Anfahrschutz

 genaue Lage der Zu- / Abluftrohre in Abstimmung
mit AG und örtlicher Bauüberwachung

3 Poller als Anfahrschutz in Ackerflächen

kathodischer Korrosionsschutz:
An den Flanschverbindungen sind Flanschüberbrückungen

vorzusehen.

Niederohmig geerdete Anlagenteile, wie elektrisch betriebene
Armaturen oder

geerdete Messeinrichtungen etc., müssen von der kathodisch
geschützten Rohrleitung galvanisch getrennt werden

(mittels Isolierstücke bzw. Isolierflansche) .

 Alle Entleerungsleitungen sowie Armaturen mit Spindelbetrieb an
der GOK sollten zudem mittels Isolierstücken ausgebildet werden.

Eine genaue Bewertung erfolgt im fachtechnischen Bericht.
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